
 
 
 

23. September 2013 
 

Liebe Leserin, lieber Leser,                    

 

an erster Stelle steht am Tag nach der Wahl ein ganz herzliches Dankeschön! Ein herzlicher 

Dank allen, die mich gewählt haben und an alle, die mich in den letzten Wochen unterstützt 

haben! Unterstützt mit ihrer Zeit und Energie, mit Einsätzen im Straßenwahlkampf, an den 

Ständen und Haustüren, mit Verteilaktionen im Morgengrauen, beim Plakatekleben, bei 

meinen Veranstaltungen, mit Spenden, mit Lob, Kritik und Zuspruch und durch jeden einzel-

nen, in der Diskussion überzeugten Wähler. Lange genug mussten wir gestern Abend zittern 

bis feststand: Wir haben gemeinsam ein wirklich gutes Ergebnis geschafft!  

Darmstadt ist der einzige südhessische Wahlkreis, den die SPD direkt gewonnen hat – mein 

Vorsprung beträgt 2.421 Stimmen. Ich freue mich riesig über dieses Ergebnis! Ich freue mich 

auch für meine Kollegen Michael Siebel und Heike Hofmann, die genau wie ich ihre Wahl-

kreise direkt gewonnen haben und nun in den neuen Landtag einziehen. Wäre die Bundes-

tagswahl übrigens im Ganzen ein bisschen mehr so ausgegangen wie bei uns in Darmstadt-

Stadt, dann wäre das gestern ein wirklicher Jubeltag für Rot-Grün geworden… 

Das Bundesergebnis trübt die Freude über das Direktmandat natürlich etwas. Aber: Sowohl 

im Bund als auch in Hessen ist die schwarz-gelbe Regierung abgewählt – und das ist unser 

Verdienst!  

In Bund und Land sehen wir jetzt sehr spannenden Tagen entgegen. Nichts ist entschieden, 

einiges offen und ich bin gespannt, wie die alte und zukünftige Bundeskanzlerin die nicht 

ganz einfache  Aufgabe der Regierungsbildung lösen wird. 

Der bisherige Bundestagspräsident muss gemäß Artikel 39 des Grundgesetzes den neu ge-

wählten Bundestag übrigens innerhalb von 30 Tagen nach der Wahl einberufen – das heißt 

spätestens bis zum 22. Oktober. Dann wird sich der 18. Bundestag konstituieren. Der älteste 

Abgeordnete hat in dieser Sitzung den Vorsitz – solange bis ein neuer Bundestagspräsident 

und seine Stellvertreterinnen und Stellvertreter gewählt sind.  

Fest steht jedenfalls, dass der neue Bundestag 630 Sitze haben wird – das neue Wahlrecht 

hat sich also bewährt und keinesfalls dazu geführt, dass das Haus aus allen Nähten platzt 

(letztes Mal hatten wir 624 Abgeordnete nach der Wahl)! Die SPD ist im 18. Deutschen Bun-

destag mit 192 Abgeordneten vertreten. 106 davon waren in der letzten Wahlperiode schon 

dabei, 86 sind neu. 42 Prozent der Abgeordneten sind übrigens Frauen, und das jüngste Mit-

glied ist der 26-jährige Mahmut Özdemir.  

Morgen um 13 Uhr treffen sich hier in Berlin die Abgeordneten der alten und der neuen SPD-

Bundestagsfraktion schon einmal zu einer gemeinsamen Fraktionssitzung. Die neugewählte 

SPD-Bundestagsfraktion hält dann am Mittwoch um 11 Uhr ihre erste Fraktionssitzung ab.  

Ich bin gespannt auf die nächsten Tage, schicke noch einmal ein großes Dankeschön nach 

Darmstadt und in den Landkreis und grüße Sie und Euch herzlich aus Berlin!  

 

 

 

Bürgersprechstunde  

Die nächste Bürgersprechstunde findet statt am: 

Freitag, 25. Oktober, 14 Uhr – Bürgerbüro der SPD, Wilhelminenstraße 7a, Darmstadt 

Bitte vorher einen Termin verabreden unter der Telefonnummer: 06151 – 360 50 78 
 
 

Kontakt 

Bürgerbüro der SPD   Tel.: 06151 – 360 50 78 
Wilhelminenstr. 7a  post@brigitte-zypries.de 
64283 Darmstadt  www.brigitte-zypries.de 
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